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Objekt: Gedicht: Der Deutsche fürchtet
Gott allein und sonst nichts in
der Welt.

Museum: Freilichtmuseum Roscheider Hof
Roscheider Hof
54329 Konz
06501-92710
info@RoscheiderHof.de

Sammlung: Druckerzeugnisse

Inventarnummer: JJS 589 2021

Beschreibung
Ein Gedicht mit dem Titel: „Der Deutsche fürchtet Gott allein und sonst nichts in der Welt.“
Das Gedicht ist auf eine einzelne Seite gedruckt. Über den Autor sowie den Entstehungsort
finden sich keine Hinweise, genauso wenig über den Verlag oder das Entstehungsdatum.
Das Gedicht besteht aus 5 Strophen, jeweils mit der Aussage „Der Deutsche fürchtet Gott
allein und sonst nichts in der Welt.“. Hierbei handelt es sich laut der ersten Strophe wohl um
ein Zitat Otto von Bismarcks.

Insgesamt ist das Gedicht sehr national, der Inhalt deutet also darauf hin, dass es vermutlich
aus der Zeit von vor 1945 stammt. Die Schriftart hingegen deutet daraufhin, dass es wohl
nach 1941 gedruckt wurde: In diesem Jahr wurde die gotischen Franktur-Schrift durch die
latinisierte Antiqua Druckschrift ersetzt. Dass die Überschrift noch in der gotischen
Franktur-Schrift gehalten ist, könnte darauf hindeuten, dass der Druck noch während der
Umstellungsphase der beiden Schriften entstand.

Grunddaten

Material/Technik: Papier, Schwarz-Weißdruck
Maße: Länge: 340 mm, Breite: 270 mm

Ereignisse

Gedruckt wann 1941-1945
wer
wo Deutschland

Schlagworte

https://rlp.museum-digital.de/object/81444


• Druckerzeugnis
• Gedicht
• Zitat
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